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Herren Kreisliga C Gr. 2

SV Baindt II : TTF Altshausen IV 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

Nowak und Sonntag in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom SV Baindt II, als Rüdiger
Sorg sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste der TTF Altshausen IV perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Nowak und Sonntag, die ihre Spiele ausnahmlos
siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Den Start machten die Doppel. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Spöri / Nowak
gegen Winand / Natter. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Sonntag / Malsam nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Das Doppel
zwischen Sorg / Rückert und Löffler / Hempel endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastgeber. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Klaus-Jürgen Werz zeigte Tobias Sonntag seinem
Gegner die Grenzen auf. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte indes dann Josef Spöri bei
seiner Pleite gegen Zoltan Hübel. Dann ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Recht kurzen Prozess machte Robert Nowak beim 3:0 mit Dieter
Natter. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Rüdiger Sorg eine Niederlage in vier Sätzen
gegen Armin Winand kassierte. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 5:2 an der Reihe. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Oliver Rückert gewann gegen Matthias Hempel mit 3:2. Keine Chancen hatte wenig später
Christine Malsam bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Felix Löffler, so dass
Löffler seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des SV Baindt II und der TTF Altshausen IV in die Box. Tobias Sonntag
kam mit der Spielweise von Zoltan Hübel am Tisch indes gut zu Recht und musste letztlich lediglich
einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit
einem 3:1-Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Josef Spöri, das er mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Klaus-Jürgen Werz verlor. Da war final wirklich nichts zu holen.
Zwischenzeitlich musste Robert Nowak zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Armin
Winand, das auf dem Papier im Vorfeld als recht offen eingeschätzt werden konnte, aber dennoch
sicher mit 3:1 ein. Der neue Zwischenstand war 8:4. Rüdiger Sorg überzeugte im Match gegen
Dieter Natter, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche
Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der SV Baindt II nun einen Saison-Sieg, 0 Niederlagen bei 0 Unentschieden
auf dem Konto, während die TTF Altshausen IV nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:
2 als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen den TSV Meckenbeuren III (SV Baindt II) bzw. gegen TT Blitzenr.-
Wolpertsw. (SG) II (TTF Altshausen IV).

 Statistik:
 SV Baindt II

Doppel: Spöri / Nowak 1:0, Sonntag / Malsam 1:0, Sorg / Rückert 1:0 
Einzel: T. Sonntag 2:0, J. Spöri 0:2, R. Nowak 2:0, R. Sorg 1:1, O. Rückert 1:0, C. Malsam 0:1 

 TTF Altshausen IV
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Doppel: Hübel / Werz 0:1, Winand / Natter 0:1, Löffler / Hempel 0:1 
Einzel: Z. Hübel 1:1, K. Werz 1:1, A. Winand 1:1, D. Natter 0:2, F. Löffler 1:0, M. Hempel 0:1


